
Geistlicher Baustein Nr. 115  

 

"Denn viele Verführer sind in die Welt hineingekommen, die nicht be-
kennen, dass Jesus Christus im Fleisch gekommen ist - das ist der Ver-
führer und der Antichrist. Seht euch vor, dass wir nicht verlieren, was 
wir erarbeitet haben, sondern vollen Lohn empfangen! Jeder, der Über-
tretung begeht und nicht in der Lehre des Christus bleibt, der hat Gott 
nicht; wer in der Lehre des Christus bleibt, der hat den Vater und den 
Sohn" (2. Johannes 7-11). 

Wir möchten hören, was Gottes Prophet William Branham darüber gesagt hat: 
 
Nehmt irgendeine dieser falschen Taufen, falsche So-und-so's, es macht mir nichts 

aus, wie wahr es sich anhört, wie sehr sie versuchen nachzuahmen; es ist eine Lüge, 
wenn es im Gegensatz zu Gottes Wort dieser Stunde ist. Ganz genau. Du kannst sa-
gen: "Nun, wir taten dieses und wir taten jenes; und unsere Gemeinde ist so, und..." Es 
macht mir nichts aus, was es ist; wenn es im Gegensatz zum geschriebenen Wort 
für diese Stunde ist, ist es eine Lüge! Gott wird nichts damit zu tun haben. Ganz 
gleich, wie aufrichtig, wie geschult, wie klug, wie wahr es sich anhört, wie ver-
nünftig es sich anhört - wenn es im Gegensatz zum Wort dieser Stunde ist ... [1] 

 
Ganz gleich, wie mächtig ein Prediger predigen kann, wie gut er es aussehen las-

sen kann, wenn es im Gegensatz zum Wort ist, bleibe weg davon. Bleib weg da-
von, klar. Das Wort ist Gottes Programm, die vollständige Offenbarung davon, was 
Er war, was Er ist und was Er sein wird. Es ist eine fortwährende Offenbarung von Je-
sus Christus. Und die vollständige Offenbarung von Jesus Christus ist diese Bibel. Al-
les, was im Gegensatz von Ihm "geoffenbart" wird, und sagt, was Er tun würde, was 
Er jetzt ist.... "Oh, das war in vergangenen Tagen." Glaube das nicht! Es muss dersel-
be Jesus sein, und das ist das Wort. [2] 

 
Heute gibt es soviel Durcheinander über den Beweis des Heiligen Geistes. Satan 

kann jede Art von Gabe, die Gott hat, nachahmen - aber er kann nicht dieses Wort 
bringen, Wort um Wort. Da hat er auch im Garten Eden versagt, und da versagt er 
immer. Sie können mit dem Geist gesalbt sein, in Zungen sprechen, tanzen, 
jauchzen, das Evangelium predigen, und doch ein Teufel sein. Die Innenseite ist 
maßgebend. Denkt daran, Jesus hat gesagt: "Alle, welche der Vater Mir gegeben hat, 
werden zu Mir kommen. Niemand kann kommen, außer Mein Vater zieht ihn" (Joh. 
6,37.44). 

Nun, dasselbe ist dieses: Wenn du ein Sohn Gottes bist und wenn ich ein Sohn 
oder eine Tochter Gottes bin, waren wir am Anfang in Gott. Als Jesus die Fülle 
des Wortes wurde, waren wir in Ihm in Keimform. Als Er gekreuzigt wurde, 
wurden wir in Seinem Leib mitgekreuzigt (Röm. 6,6; Gal. 2,20). Als Er von den 
Toten auferstand, sind wir mit Ihm auferstanden. Und jetzt, seitdem wir es erkannt 
haben, sitzen wir zusammen mit Ihm in himmlischen Örtern in Christus Jesus 
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(Eph. 2,6). Denn wenn wir Söhne und Töchter Gottes sind, sind wir Gottes Kinder, 
dann sind wir Eigenschaften Gottes. Wir haben dann ewiges Leben. Und Gott ist 
das einzige ewige Leben, was es gibt. Wir waren dann in Ihm von Anfang an. 
Und als Jesus das ganze Wort wurde, waren wir dann dort ein Teil von Ihm. 
Amen. Da habt ihr es. Wenn das verinnerlicht ist, gibt es keinen Teufel, keine 
Mächte, nichts, was es wegbewegen kann. Das ist der Anker der Seele. 

Man kann in diesem Geist von außen gesalbt sein und Verlangen haben und alle 
diese Dinge tun. Doch wenn es zu diesem Anker (der Seele) zu diesem Wort kommt, 
wirst du nie von dort wegkommen. Es wird gerade festhalten und treu diesem Wort 
bleiben, wie es nur sein kann. Außerhalb davon, ganz gleich, was du tust, bist du doch 
noch verloren. 

Dieses laodizäische Gemeindezeitalter, nackt, blind, elend und weiß es nicht 
einmal.... Seht, sie sind gesalbt, gesalbt mit dem echten Geist. Der Heilige Geist 
kann auf einen Menschen in seinem Geist fallen, doch seine Seele ist sein Keim. 
Jener Keim ist das Wort. Es macht nichts aus, wie viel du predigst, wie gut du dieses 
tun kannst und wie viel Liebe du hast... Das ist einer der Eingänge des Geistes. Du 
kannst nicht mit deinem Leib lieben, sondern mit deinem Geist. Das ist einer der 
Eingänge. Und du kannst lieben, sogar Gott lieben, und doch nicht richtig sein. 
Du könntest Teufel austreiben, predigen und diese Dinge tun, und doch nicht richtig 
sein. Jesus hat das gesagt; er sagte, dass viele an jenem Tag kommen würden. Das 
Wort erledigt es (Matth. 7,21-23). [3] 

 
Du sagst vielleicht: "Gut, ich bin Pfingstler. Ich gehöre zu..." Doch wenn du 

nicht mit jenem Wort in Einklang bist, ist etwas verkehrt. Dann siehst du, dass 
dein wahrer Vater nicht Gott ist, weil der tatsächliche Anfang in deiner Seele, bevor 
überhaupt ein Geist da war, gab es deine Seele. Wenn jene Seele nicht von Gott 
kommt, war sie kein Keim Gottes von Anfang an. Du wärest dann verführt. Du wä-
rest dann in einem Unkrauthaufen und würdest das Unkraut der Welt tragen, daher-
kommen und handeln wie die Welt, die Welt lieben, weil die Liebe Gottes nicht in 
dir ist (1.Joh. 2,15). [4] 

 
Der Botschafter Martin sagte, dass Satan ihm einmal erschienen ist. Er hatte eine 

große goldene Krone auf, drei oder vier Reihen von Sternen darauf, welche herrlich 
glitzerten, ein großer Mann, nett, hübsch, korrekt gekämmt und gekleidet, ein weites, 
schönes Gewand an und seine Schuhe waren aus Gold. Er kam auf ihn zu und sagte: 
"Martin, kennst du mich?" 

Nun, die Leute, die keine Visionen sehen, verstehen das vielleicht nicht, wie Din-
ge zu dir in verschiedenen Geistern kommen und wie verführerisch sie sind. Die Bibel 
sagt, dass sie sogar die Auserwählten verführen würden, wenn es möglich wäre 
(Matth. 24,24). Die Auserwählten, das sind diejenigen, die vorherbestimmt und 
für diesen Zweck geboren sind. 

So kam Satan zu diesem Auserwählten und sagte: "Martin, kennst du mich? Ich 
bin Christus. Erkennst du mich?" Martin zögerte, es erschien ihm seltsam, er wartete 
eine Minute. Dann sagte er wieder: "Siehst du mich nicht? Ich bin Christus. Erkennst 
du mich?" Er sagte es drei- oder viermal zu ihm. 



3 

Martin sagte: "Satan, ich kenne dich. Mein Herr ist noch nicht gekrönt, sondern 
Seine Heiligen werden Ihn krönen." Da ist das Wort wieder. [5] 

 
Nur weil wir emotionell sein können, heißt noch nicht, dass wir errettet sind. 

Weil wir in die Gemeinde gehen, heißt noch nicht, dass wir errettet sind. Glaubet 
jenen verführerischen Geistern nicht. Ein wahrer Geist Gottes, ein wahres Wort 
Gottes ist die Wahrheit von Gott, welches der Same Gottes ist, der Gott in deinem 
Leben hervorbringen wird. Du wirst göttlich und heilig sein. 

Unter vielen Menschen, wo Emotionen und diese Dinge sind, finden wir, dass 
diese tratschen und verleumden und alle Arten von ungöttlichen Dingen. Bruder, 
das ist Schwefelsäure in der Gemeinde; es ist dämonische Kraft. Geister von 
Männern und Frauen, welche zusammenkommen und versuchen, jemanden her-
unterzuputzen, indem sie sagen: "Dieser ist nicht richtig und jener ist nicht rich-
tig." Wenn man es mal überprüft, in neun von zehn Fällen ist es gerade die Per-
son, welche das Aufsehen anzettelt, welche nicht richtig ist. Amen. Gott hasst 
Disharmonie unter Brüdern. Seid ehrfürchtig. Seid heilig. Liebet Gott. Steht Ihm 
nahe. Und solange du weißt, dass dein Leben mit der Bibel in Einklang ist, mit Rein-
heit des Herzens, Reinheit der Gedanken, Liebe gegenüber deinem Bruder, dein Bes-
tes versuchst, das Königreich Gottes zu fördern und jene Dinge tust, dich richtig an-
ziehst, richtig lebst, richtig sprichst, an die richtigen Orte gehst - dann kannst du all 
die Emotionen haben, welche du auch möchtest, und jeder wird es glauben. 

Jesus hat gesagt: "Ihr seid das Salz der Erde, wenn aber das Salz fade wird,... 
taugt es zu nichts mehr, als dass es hinausgeworfen und von den Leuten zertreten 
wird" (Matth. 5,13). Wenn du nur Salz alleine bist, ist es nicht gut. Doch wenn du den 
Geschmack darin hast, wirst du salzig sein und die Welt wird Durst bekommen. Wer-
de salzig, dann werden sie durstig. 

Verführerische Geister gehen umher, getarnte Dämonen... Schaut, wir sind in 
den letzten Tagen. Wir sind in der Endzeit. Die Welt ist kurz davor, zu ihrem Höhe-
punkt zu kommen, wie ein Geschwür irgendwo, welches an einem dieser Tage auf-
platzen und der Eiter herauskommen wird. Sie ist schmutzig geworden. Es gibt keine 
Salbe, sie zu heilen. Sie haben die Medizin verworfen. Sie haben die Behandlung 
verworfen. Es ist wie ein Geschwür, welches anschwillt, und wenn du kein Penizillin 
oder etwas Derartiges nimmst, um es zu bekämpfen, wird es einfach weiter anschwel-
len, bis es aufplatzt. 

So hat es die Welt getan. Es hat vor nicht langer Zeit angefangen, sich herabzu-
lassen. Sie sind auf große Ideen abgestiegen. Falsche Geister sind hereingekommen 
und fingen an, den Leuten dieses und jenes zu erzählen. Wir sind in neunhundert und 
noch was unterschiedliche Denominationen aufgesplittert, jede einzelne mit einer an-
deren Sicht. Sie sagen: "Wir glauben dieses. Punkt. Das ist alles, was wir glauben." 
Sie können nicht den Heiligen Geist hereinlassen. Sie können nicht den rechten Weg 
haben. Wenn Gott eine Gruppe Menschen hat, die jauchzen, muss plötzlich jeder 
jauchzen. Manche sprechen in Zungen, dann muss jeder in Zungen sprechen. Sie 
haben es alle so, bis es absolut mit verführerischen Geistern verunreinigt ist, 
welche die Leute verführen, diese Emotionen auszuüben, wenn Gott auch über-
haupt nicht darin ist. Dann gehen sie hinaus und leben irgendeine Art von Leben, 
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wie sie sich selber zu leben wünschen und nennen sich dann Christen (1.Tim. 4,1-5). 

[6] 

 
Wisst ihr, das ist das Problem. Ich spreche zu Christen und Predigern, und ich 

möchte ehrlich damit sein. Gerade da machen selbst viele Prediger einen Fehler. Wir 
haben so viele Male über die Prediger gehört, was sie tun, und viele tun vielleicht 
Dinge, welche sie nicht tun sollten. Ich denke manchmal, sie sind gute Männer, wun-
derbare Christen, welche vom Herrn gebraucht worden sind. Und dann haben sie 
sich schließlich ein kleines Reich um sich herum gebaut, oder haben viel Einfluss, 
viele Leute kommen zu ihren Versammlungen, bis sie nachlässig und irgendwie 
erhaben werden. Die Leute klatschen ihnen Beifall und stehen auf, und das soll-
ten wir wirklich nicht tun.  

Es gibt keine großen Leute unter uns. Wir sind doch alle nur Gottes Kinder, 
seht ihr? Gott hat den einen von uns auf diese Weise gemacht und den anderen auf ei-
ne andere Weise... Er hat mich mit einem Finger und einem Auge und so weiter ge-
macht. Wir müssen einander doch schätzen, und nicht dann versuchen, groß zu füh-
len. Denn wir sind alle zusammen verbunden zu einem Gott, und wir alle kommen von 
einem Baum her. [7] 

 
Ganz gleich, wie lange du ein Christ bist, hast du immer noch jene kleinen alten 

Geister, die zu dir reden, dich loslegen lassen, dass du über irgend jemand redest? 
Wenn jemand daherkommt und über jemand anderen anfängt zu reden, verbin-
dest du dich gleich mit ihnen und oh, putzt sie herunter? Das ist verkehrt, Bru-
der; mach das nicht. Das wird dich schließlich aus dem verheißenen Land he-
raushalten. Wenn du jene kleinen alten Dinge einfach hast, die du nicht haben soll-
test, wenn nicht wirklich die Liebe Gottes in deinem Herzen ist, wirst du nicht Frau 
und Mann genug sein, kommen und sagen: "Gott, gerade hier werde ich es heute abla-
den, gerade hier." Willst du nicht kommen? (1.Tim. 6,3-5). [6] 

 
Das ist, was mit den Menschen heute los ist. Sie können nicht auf den wirkli-

chen Heiligen Geist warten, der die Gemeinde in Position bringt. Sie müssen et-
was produzieren, etwas hoch arbeiten. Zum Beispiel, dass der letztendliche Be-
weis das Sprechen in Zungen sei, um mehr Mitglieder in der Gemeinde zu be-
kommen, all dieser Blödsinn, anstatt auf den Herrn zu warten, auf die wirkliche 
Manifestation der Auferstehung Christi, wie Er Sich Selbst unter den Menschen 
bekannt macht. Sie können nicht warten. 

Ja, ganz gleich, wohin du gehörst, wenn du nicht vom Geist Gottes wiedergeboren 
bist und den Heiligen Geist empfangen hast... Wenn du nicht das ganze Wort Got-
tes glaubst, hast du den Heiligen Geist noch nicht empfangen. Das stimmt genau. 
Wenn du die Wahrheit hörst und der Heilige Geist führt dich nicht dahin, dann 
ist da ein anderer Geist in dir, der dich davon weghält. Also ist der Geist, der in 
dir ist, nicht der Heilige Geist (Joh. 16,13). [8] 

 
Daher: Wirst du es in dem Geist empfangen, in dem es geschrieben ist? Wirst du 

es in dem Geist empfangen, in dem es gegeben worden ist? [9] 
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Wir wissen, dass wie Jannes und Jambres Mose widerstanden haben, diese Dinge 
in den letzten Tagen geschehen werden. Nun, und das letzte Zitat, das wir haben, war, 
dass Gott jeden Samen nach seiner Art gemacht hat; das gehört Ihm (1.Mose 1,11-
12.26-27). Als Er dann Seinen Menschen in Seinem Bild machte, war es ein Same 
Seines Wortes. Und als Jesus Fleisch gemacht wurde, war Er das Fleisch von dem 
Wort Gottes (Joh. 1,14). Und wenn wir das Wort Gottes empfangen, werden wir 
Gottes Wort in unserem Fleisch. Seht, die Gemeinde sollte in diesem Zustand sein. 

[8] 
 
Er war das Wort, und die Braut wird das Wort sein müssen, Wort auf Wort 

auf Wort hinzugefügt. Die Lehre der Rechtfertigung durch Luther, die Heiligung 
durch Wesley, die Taufe mit dem Heiligen Geist durch die Pfingstler, die Wiederer-
stattung der Gaben und alles übrige davon geht damit einher. Es muss Wort auf 
Wort sein, Keim auf Keim, Leben auf Leben, um die volle Gestalt der Braut des 
Herrn Jesus Christus herauszubringen. 

Jetzt denkt daran, ihr wart eine Eigenschaft. Und nun, die Sache davon ist, nach-
dem wir diese Dinge herausfinden, dass Christus für Seine Braut kommt, wie gelangen 
wir nun in diese Braut hinein? Das ist die Frage. Viele sagen: "Schließe dich unserer 
Versammlung an." Einer von ihnen möchte eine gewisse Art der Taufe. Einer möchte 
dies oder das tun. Einer sagte, ihr müsst in Zungen sprechen, sonst habt ihr es nicht; 
der andere sagte, ihr müsst nicht in Zungen sprechen. Dieser sagt, ihr müsst im Geist 
tanzen. Und dieser sagt, ihr müsst jauchzen. Dieser hat ein Gefühlserlebnis (Sensati-
on). Es ist alles in Ordnung, und dann ist es trotzdem alles falsch. Wie könnte ein 
Mann, eine Frau oder ein Kind Gottes, das vom Geist Gottes geboren ist, das 
Wort Gottes ablehnen, wenn Gott Selbst es auslegte und sagte: "Dies ist es. Ich ha-
be es hier verheißen; hier ist es", zeigen es einfach so klar, wie sie können. Ja doch, 
sie sind gezwungen, es zu sehen. Wie könnte Christus Sein eigenes Wort ablehnen? 
Wenn Christus in euch ist, kann Er Sein eigenes Wort nicht ablehnen. [10] 

 
Da wird es in den letzten Tagen falsche Gesalbte geben, nicht falsche Jesusse; 

das würde niemand machen, sondern falsche Gesalbte. Es sind Gesalbte, doch sie 
sind Antichristen. Sie sind mit dem Geist gesalbt, um Zeichen und Wunder zu 
tun, welche auch Christus getan hat, jedoch werden sie nicht mit Seinem Wort 
übereinstimmen. "Viele werden zu Mir kommen an jenem Tag und sagen: 'Herr, ha-
be ich nicht geweissagt und Teufel in Deinem Namen ausgetrieben?'" Er wird sagen: 
"Weichet von Mir, ihr Übeltäter, ich habe euch nie erkannt (Matth. 7,21-23). [4] 

 
Eva hatte das Wort. Satan ist gegen das Wort. Und schaut: Fast 99 Prozent gab 

Satan zu, dass es richtig sei. Es ist so nah dran, dass die Bibel sagt, dass in den letz-
ten Tagen sogar die Auserwählten verführt werden, wenn es möglich wäre (Matth. 
24,24). Seht ihr, wie es hereinkommt? Wie es immer gewesen ist, wie es hervor-
kommt? Dieselbe Weise: Es ist verbunden mit Unglauben in das ganze volle Wort 
Gottes. Das ist, was den Tod brachte, dass Unglauben mit dem Wort verbunden 
wurde. Unglauben: nur ein winzig kleiner Teil davon, ein ganz klein wenig Bisschen, 
ein Hundertstel von einem Prozent. Jedoch es müssen einhundert Prozent sein. 
Das ist alles. [11] 
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Der Prophet spricht über David, als er die Bundeslade zurückbrachte: 
Beachtet, als er dies tat, hat er den Tod eines aufrichtigen Mannes verursacht, der 

seine Hand an die Bundeslade legte, was er nicht hätte tun dürfen. Ein großer, aufrich-
tiger Mann... Denkt daran, die Salbung und alles andere waren genau richtig, doch 
wurde die Lade in einer falschen Art und Weise transportiert. In der Bibel heißt 
es: "Die Ochsen strauchelten", nicht die Leviten (2.Sam. 6,1-11). Die Ochsen strau-
chelten und der Wagen stürzte vornüber; und ein aufrichtiger Mann, voller Liebe in 
seinem Herzen, legte seine Hand auf die Lade, um sie zu halten, und er wurde tot hin-
gestreckt. Denn kein Mensch durfte diese Lade berühren, nur ein Levit. Seht, wie 
Gott Sein Wort hält, wie Er Seine Abläufe, Seine Ordnung hält? Usija wurde mit 
Aussatz geschlagen (2.Chron. 26,16-21). Und da steht David, welcher allein am Tod 
eines Mannes und einem großen Desaster schuld war. Beide waren mit dem Geist 
gesalbt, sowohl Usija als auch David, aber außerhalb von Gottes Kanal. Er ist ge-
storben. Oh, es hat David zu Tode erschrocken. 

Wie viele Male haben Denominationen dasselbe mit aufrichtigen Gläubigen ge-
tan. Die Katholische Kirche, die Methodisten, die Baptisten, Gemeinde Christi, sogar 
die Pfingstler, sie haben viel geistlichen Tod durch dieselbe Sache verursacht. Und 
sie können keinen Schritt weitergehen, weil es das ist, was ihre Denomination glaubt. 

Schaut heute auf die großen Evangelisations-Feldzüge, dasselbe. Sie tun 
nichts anderes als sie mehr zu einem zweifachen Kind der Hölle zu machen, 
schlimmer als sie vorher waren. Das macht sie tatsächlich härter, dass sie je zur 
Wahrheit gelangen. Sie halten eine dieser großen Erweckungsversammlungen ab und 
alle kommen dahin, machen eine Weile mit und gehen dann hinaus, um wieder mit 
dieser ganzen Sünde anzufangen. Sie hören von einer anderen Erweckung und sagen: 
"Ach, ich hab so viel von diesem Zeug gehört, habe es versucht und nichts ist da 
dran." Seht, sie kennen überhaupt nicht den Kanal. [12] 

 
In der Welt heute finden wir drei Klassen von Menschen. Die Bibel hat es vor-

ausgesagt. Eine davon sind die kalten, steifen, formellen, gleichgültigen. Sie ma-
chen einfach weiter, nicht mehr als einer Loge anzugehören. Sie gehen zur Gemeinde, 
sprechen ein wenig über dieses, jenes und den Herrn, kommen zurück, doch haben 
kein wirkliches Erlebnis, dass sie wiedergeboren sind. 

Oh, manche von ihnen behaupten das, aber ihr Leben beweist, dass es nicht 
so ist. Das ist die eine Seite, weg vom Weg. Und auf der anderen Seite sind die Fa-
natiker... Und eine richtige, wahre Gemeinde... Jesus hat gesagt: "Sie werden so 
nah beieinander sein, dass es sogar die Auserwählten verführen würde." 

Viele Leute sagen, sobald sie den Fanatismus mit dem Echten vermischt sehen, 
"Ach, da ist doch nichts dran. Bleib mir fort." Seht, das ist dasselbe, was die Pharisäer 
getan haben. Satan hält sich nicht damit auf, jenes zu verdrehen. Er versucht, diese 
Wahrheit zu verdrehen, und diese Fanatiker hier versuchen, jene Wahrheit nach-
zuahmen. Da liegt die Gefahrenlinie, gerade dort. Also geziemt es uns, geistlich zu 
bleiben. Lies das Wort, und alles, was sich außerhalb davon erhebt, gegensätz-
lich zum Wort ist, wirf es zur Seite. [13] 

 
Satan wird euch alle möglichen Versprechungen machen, doch er hat euch 

nichts zu geben, weil er nichts hat. Er hat keine Errettung. Was ist Satan? Alles, 
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was zum Wort gegensätzlich ist. Er hat keine Errettung, er hat kein Licht. Sein 
Königreich ist Dunkelheit, das Ende davon ist Tod. Dunkelheit und Tod ist Sa-
tans Königreich. Also was ist Satans Königreich? Alles, was im Gegensatz zum 
Wort Gottes ist. [14] 

 
Beachtet, Luzifer kommt so gerissen herein wie damals, durch Versuchungen und 

falsche Versprechungen von Kraft von außerhalb, neben dem Worte Gottes. Er 
hat dasselbe (beim Konzil zu) Nizäa, Rom, getan. Er tut dasselbe heute beim ökume-
nischen Weltkirchenrat. "Wir wollen uns alle vereinen", sagt der Papst. "Alle meine 
ökumenischen Brüder dort draußen möchte ich, dass sie sich mit mir vereinen. Wir 
sind doch eins." Das stimmt. Im Punkt Organisationen seid ihr eins. Doch das hat 
nichts zu tun mit der Braut von Christus, überhaupt kein bisschen, Bruder. Man 
wird sie niemals in so etwas hineinbringen können. [15] 

 
Oh, sagst du: "Aber Moment mal, wir predigen doch das Wort." Schaut hier 

auf meinen Text zurück. Satan war derjenige, der zuerst das Wort zu Eva pre-
digte. "Gott hat gesagt." (1.Mose 3,1-7). Diese Falschauslegung von dem Teil der 
Schrift, der auf den heutigen Tag zutrifft. Er wird dich wissen lassen, dass alles, 
was Jesus getan hat, vollkommen gut war. Er wird dich wissen lassen, dass alles, 
was Mose getan hat, vollkommen gut war. Doch wenn du die Verheißungen 
nimmst, welche für diesen Tag gegeben sind; dann wird es auf ein anderes Zeital-
ter angewandt. Das ist gerade alles, was er zu tun hat, dass er die Leute dahin 
glauben lässt, und das ist alles. Denn du kannst nicht ein Wort davon wegnehmen 
oder ein Wort hinzufügen, doch das ist, was er tut. [16] 

 
Deshalb: Nun, man darf das Wort nicht falsch auslegen. Jemand sagt: „Nun, 

ich glaube, es bedeutet das.“ Es bedeutet genau das, was dort steht. Es benötigt keinen 
Ausleger. Und man darf das Wort nicht an der falschen Stelle anbringen. Und 
man darf das Wort nicht verrücken. Wenn wir eines davon tun, würde es die ge-
samte Bibel in eine Verwirrung und in ein Chaos stürzen. [3] 

 
Es sind immer Zwillinge, und das ist der Grund.... Vergesst das nicht, kleine Her-

de. Die Gemeinde in den letzten Tagen wird Zwillinge sein, so nah beieinander, 
dass es die Auserwählten verführen könnte. Es ist eine pfingstliche Bewegung. Es 
ist so sehr wie das Echte, bis dass es sogar die Auserwählten verführen würde, 
wenn es möglich wäre. Seht, es wird sie verführen, weil es fast dasselbe ist. Seht, 
nur zwei (verschiedene) Väter, das ist alles; aber dieselbe Mutter, dieselbe Ge-
meinde, dieselbe Bewegung, dieselbe Sache. Der Nährboden ist derselbe, wo das 
Wort hinfällt; doch einer davon, wie hier, ist entartet. Versteht ihr? Sagt "amen", wenn 
ihr es seht. Einer davon ist ein Entarteter, weil er den falschen Vater hat. Das werde 
ich eines Tages beweisen, wenn Gott es erlaubt, dass Denomination das Malzeichen 
des Tieres ist. 

Seht, es ist ein falscher Vater. Er lenkt die Leute zu einer Organisation anstelle 
zum Wort. Seht, es liegt am falschen Vater. Es ist eine Bewegung Kains. Wenn ich 
dieses Mal heimkomme, werde ich über das Thema "Der Pfad der Schlange" predi-
gen: das Tier am Anfang, das Tier am Ende, und werde es gerade durch die Bibel 
verfolgen und zeigen, wie es zum Höhepunkt kommt.  
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Beachtet gerade, wie gerissen jener Kerl ist, wie er ganz genau in seiner... Nun, es 
ist gerade wie Judas und Jesus dort, beide Brüder im gleichen Stamm, genau wie Esau 
und Jakob. Und wie die Krähe und die Taube auf derselben Stange sitzen. Alles sind 
Zwillinge in diesem großen Krieg, in dem wir uns befinden. 

Der Feind gebraucht Verführung, wie er es bei Eva tat: "Oh, hat Gott wirklich ge-
sagt? Aber sicherlich, doch sicherlich..." (1.Mose 3,1-5). 

Seht, er versucht, es hinweg zu begründen, was Gott ursprünglich gesagt hat: "Ihr 
werdet sterben." 

Er sagte: "Ja, Gott hat das gesagt, aber sicherlich..." Seht ihr den Puder, den er 
darüber streut? Doch was Gott gesagt hat, das hält Gott; Er braucht keine Hilfe 
von Satan. Er hält es. So lasst euch niemals dadurch verführen. [17] 

 
Natürliche Gemeinde, geistliche Gemeinde... Es gibt eine natürliche Gemeinde, 

welche diese Frauen hier typisiert (Hagar und Sarah), und es gibt auch eine geistliche 
Gemeinde. Die natürliche und die geistliche Gemeinde können nicht zusammen 
Erbe sein. Sie sind unterschiedlich, getrennt voneinander, zwei unterschiedliche ge-
trennte Leute, unter zwei verschiedenen getrennten Bündnissen (Gal. 4,19-31). [18] 

 
Viele aufrichtige Personen gehen und schließen sich einer Organisation an, oder 

einer Gruppe oder einem Kult irgendeiner Art, und dort sterben sie geistlich. Man 
kann ihnen nichts mehr sagen. Sie bekommen dieses Zeug in sich hineingedrillt: 
"Ja, diese Bischöfe haben dies gesagt, und dieser jenes..." Du zeigst ihnen gerade 
hier im Worte Gottes, wo es "So spricht der HERR" ist, und: "Aber unser Pas-
tor..." Es macht mir nichts aus, was dein Pastor sagt, es macht mir nichts aus, 
was ich sage oder jemand anderer sagt. Wenn es im Gegensatz zu Gottes bestä-
tigtem Wort der Stunde, dieser Zeit, der Botschaft, ist, vergesst es. Bleibt davon 
weg! Und ich muss vor jedem einzelnen von euch am Tag des Gerichts stehen, und ihr 
wisst das. Und ich würde das nicht einfach so sagen, denn ich weiß, ich bin nun ein al-
ter Mann. Es ist nicht, dass ich etwas weiß, sondern Er weiß es. Ich folge nur dem, 
was Er sagt. [19] 

 
Quellennachweis:  
[1] "Die Gesalbten der Endzeit" (65-0725M), Absch. 91 / [2] "Jesus aufwecken" (63-0117), par. 48-49 / 
[3] "Christus ist in Seinem eigenen Wort geoffenbart" (65-0822M), Absch. 27-30, 73 / [4] "Dinge, die 
kommen werden" (65-1205), Absch. 113-115 / [5] "Ihr müsst wiedergeboren sein" (61-1231M), Absch. 
161-164 / [6] "Verführerische Geister" (55-0724), Absch. 89-93, 135 / [7] "Einfluss" (63-1114), Absch. 
39-40 / [8] "Das gesprochene Wort ist der Original-Same" (62-0318), S. 69,71 / [9] "Erkennet euren Tag 
und seine Botschaft" (64-0726M), Absch. 224 / [10] "Die Entrückung" (65-1204), Absch. 91-92 / [11] 
"Was soll ich mit Jesus machen" (63-1124M), Absch. 130 / [12] "Versuchen, Gott einen Dienst zu tun" 
(65-1127B), Absch. 294-296 / [13] "Vollkommenheit" (55-0610), Absch. E15-16 / [14] "Eins sein" (62-
0211), Absch. 55 / [15] "Christus ist das Geheimnis Gottes geoffenbart", Absch. 572-573 / [16] "Satans 
Eden" (65-0829), Absch. 22-24 / [17] "Die Kraft der Umwandlung" (65-1031M), Absch. 135-139 / [18] 
"Der Same erbt nicht mit der Hülse Erbe" (65-0218), Absch. 62 / [19] "Versuchen, Gott einen Dienst zu 
tun" (65-0718M), Absch. 137    
Geistlicher Baustein Nr. 115 (überarbeitet 2011) aus dem geoffenbarten Wort dieser 
Stunde, zusammengestellt von: 
Gerd Rodewald, Friedenstr. 69, Bieselsberg, D-75328 Schömberg, Tel. (07235) 7613  
Es wird jemand kommen mit einer Botschaft, die direkt mit der Bibel übereinstimmt, und ein schnelles Werk wird um die 
Erde gehen. Die Samen werden in Zeitungen gehen, Lesematerial, bis jeder vorherbestimmte Same Gottes sie gehört hat. 
[Br. Branham in „Leitung-Ordnung-Belehrung“, COD-S. 724] 


